
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Refrain: 

 

 Wir sind die Supersaubertypen der Nation, 

 wir sind die Besten, na das weiß doch jeder schon. 

 Keine Farbe könnte so vollkommen sein, 

 denn wir sind rein, rein, rein. 

 

1. Weiß sind die Blüten am Baum. 

 Weiß ist der Meeresschaum. 

 Die Perle im See wär gerne Collier, 

 zum Hochzeitskleid ein Traum. 

 

2. Weiß ist im Winter der Schnee. 

 Weiß ist die Milch im Kaffee. 

 Die Tafel voll Kreide, das Schaf auf der Weide, 

 die Wolken, die ich seh. 

 

3. Weiß ist der Eisbär im Zoo. 

 Weiß ist die Schüssel vom Klo. 

 Der Zahnpastafleck, der geht nicht mehr weg, 

 das ist ganz einfach so! 

 

4. Weiß ist vom Hühnchen das Ei. 

 In Weiß eilt der Doktor herbei. 

 Bei Sahnecremetorte, da fehl‘n mir die Worte, 

 denn wir sind zuckerfrei. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rot, Rot, die schönste Farbe ist Rot!!! 

Papa Rot, Mama Rot, Rosa Rot, Knalli Rot, Pinki Rot, Thomy Rot. 

Rot, Rot, die schönste Farbe ist Rot!!! 

 

1. Rot ist lecker, Rot ist süß, 

rote Frucht das Paradies. 

Johannisbeere, Himbeerschaum,  

reife Äpfel, frisch vom Baum. 

Was wär Erdbeermarmelade ohne Rot? Nur jammerschade! 

 

2. Ketchup und Tomatensoße, 

Paprika, auch aus der Dose. 

Radieschen für die scharfe Truppe 

und Red Hot Chili Pepper Suppe. 

Tut danach der Schlund dir weh, trinkst du Hagebuttentee. 

 

3. Rot ist edel, Rot ist schön, 

das kannst du an den Blumen sehn. 

Die Tulpen, erste Frühlingstriebe, 

rote Rosen – heiße Liebe. 

Und beim Fräulein Mary Lou  

sind rot das Kleid und auch die Schuh. 

 

4. Rot ist laut und Rot ist grell, 

Feuer lodert hoch und hell. 

Die Feuerwehr ist ziemlich rot, 

so wie mein kleines Gummiboot. 

Rot der Sessel beim Frisör und auch Omas Kirschlikör. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir singen die leise Weise, die kleine Melodie. 

Komm mit auf die blaue Reise ins Land der Harmonie. 

 

1. Denn dort ist der Himmel so wunderbar blau. 

Ganz in Blau küsst der Pfau seine Pfauenfrau. 

Und übers weite, blaue Meer 

kommt Käpt’n Blaubär daher. 

 

2. Und während der Tintenfisch tief und fest schlief 

schrieb der Blauwal mit Tinte seiner Oma ’nen Brief. 

Besuch mich bei der nächsten Fahrt, 

die Blaualgen sind hier sehr zart. 

 

3. Auf blaue Berge steigen wir dann, 

pflücken  Blumen wie Veilchen und Enzian. 

Und auf dem Gipfel, schau und staun, 

ist die Stimmung kornblumenblau. 

 

4. Es reifen die blauen Pflaumen am Ast, 

in den Reben, bei den Trauben sind die Vögel zu Gast. 

Ein Duft nach Kuchen macht sich breit, 

denn jetzt ist Blaubeerzeit. 

 

5. So blau sind die Bäche, die Flüsse, die Seen, 

ohne Wasser kann nichts auf der Erde bestehn. 

Drum wird der Planet, wie jedem bekannt, 

auch der blaue gerne genannt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Rap: 

1. Hallo, ich bin Banana Joe, bin immer happy, immer froh. 

Denn Gelb macht glücklich, Gelb macht high, 

mit Gelb bist du erst wirklich frei. 

 

Ich bin so gelb, gelb wie die Quitte, 

ja ich bin gelb wie die Ampel in der Mitte. 

Ich bin so gelb wie Ostern die Narzissen, 

ja ich bin gelb und das soll auch jeder wissen. 

Ich bin so gelb, gelb wie das Gelbe vom Ei, 

und ich hab auch immer mein Quietscheentchen dabei. 

 

2. Hallo, ich bin Kanarius, bin heute fröhlich bis zum Schluss. 

Denn Gelb ist heiter wie der Frühling am Teich, 

mit Gelb im Herzen bist du wirklich reich. 

 

Ich bin so gelb wie der Wüstensand, 

so gelb wie der Bernstein am weiten Ostseestrand. 

Ich bin so gelb wie der Honig in den Waben, 

bin gelb wie Gold und das will jeder haben. 

Ich bin so gelb wie das Küken im Ei 

und natürlich hab’ ich immer mein Quietscheentchen dabei. 

 

3. Hallo, ich bin Sunny Supersun,  

ohne Sonnenstudio fang ich gar nicht erst an. 

Denn gelb ist die Sonne, was jeder weiß 

und sauer die Zitronen, doch süß das Eis. 

 

Ich bin so gelb wie die Sonne in der Ferne, 

ja ich bin gelb wie der Mond und auch die Sterne. 

Ich bin so gelb, gelb wie gelbe Rüben, 

ja ich bin gelb wie der Mais dort drüben. 

Ich bin so gelb wie der Pudding mit Ei, 

und in der Badewanne lass ich mein Quietscheentchen frei 


